
 

 

 

 

25. & 26. JANUAR 2024
ZENTRUM PAUL KLEE, BERN

«DRG – AND MORE»
DIE PLATTFORM FÜR NEUE FINANZIERUNGS-
FORMEN IM GESUNDHEITSWESEN



DIE NAMENSÄNDERUNG DES DRG 
FORUMS SCHWEIZ – DEUTSCHLAND. 
Mit dieser Namensänderung möchten wir un-
seren Fokus erweitern. «DRG and more» steht 
für eine Plattform, die über das Thema DRG 
hinausgeht und Raum bietet, um die neuesten 
Entwicklungen und Herausforderungen in der 
Gesundheitsfinanzierung zu erkunden. Wir 
laden Sie herzlich ein, an diesem inspirierenden 
Event teilzunehmen, bei dem Expertinnen und 
Experten, Fachleute und Interessierte aus der 
Branche zusammenkommen, um ihr Wissen 
auszutauschen, Perspektiven zu erweitern und 
innovative Lösungen zu entwickeln.

Doris Brandenberger
CEO & Inhaberin MediCongress

WILLKOMMEN



 

 

 

 

REFERIERENDE

DR. MED. WERNER KÜBLER
Spitaldirektor, Universitätsspital Basel

DR. MED. TILL HORNUNG
CEO, Kliniken Valens

HUGO KEUNE
Vorsitzender der Geschäftsleitung,  
Kantonsspital Graubünden

BRUNO GUGGISBERG
CEO, Spital STS AG

DR. MED. CONSTANZE HERGETH
Leiterin Geschäftsbereich Akutsomatik /  
Stellvertreterin des CEO, SwissDRG AG

DR. OEC. HSG WILLY OGGIER
CEO, Gesundheitsökonomische Beratungen AG,  
Küsnacht
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REFERIERENDE

  

  

  

  

CHRISTOPH RADBRUCH
Vorsitzender Deutscher  
evangelischer Krankenhausverband

RICKY PROBST
Leiter Tarife und Kooperationen,  
Kliniken Valens

CLEMENS PLATZKÖSTER
Kaufmännischer Direktor / stellvertretender 
 Vorstandsvorsitzender, Universitätsklinikum Bonn

UWE E. JOCHAM
Direktionspräsident, Inselsspital Bern

BERNADETTE RÜMMELIN
Geschäftsführerin, Katholischer Krankenhausverband 
Deutschlands e.V

GILLES HIRT
CFO, Bethesda Spital AG



 

 

 

 

REFERIERENDE

PIUS ZÄNGERLE
Direktor, curafutura

DR. MED. URS STOFFEL
Mitglied des Zentralvorstands 
Departementsverantwortlicher Ambulante 
 Versorgung und Tarife, FMH

KRISTIAN SCHNEIDER 
CEO, Spitalzentrum Biel

PROF. DR. RER. POL. ANDREAS BEIVERS
Professor für Volkswirtschaftslehre und  
Gesundheitsökonomie, Hochschule Fresenius 

DR. DANIEL LIEDTKE
CEO, Hirslanden-Gruppe

DR. JUR. LUKAS ENGELBERGER
Präsident der Schweizerischen  
Gesundheitsdirektorenkonferenz,  
Vorsteher des Gesundheitsdepartements Basel-Stadt



REFERIERENDE

BEATRIX MEYER
Abteilungsleiterin Abteilung Stationäre  
Versorgung, Tarife FMH

DR. MED. UTE BUSCHMANN
Spital Limmattal, Spitaldirektorin

KATHRIN HUBER 
Generalsektretärin, GDK Konferenz der kantonalen 
Gesundheitsdirektorinnen und –direktoren  

DR. MED. YVONNE GILLI
Präsidentin, FMH

STEFAN MEIERHANS
Preisüberwacher, Eidgenössisches Departement  
für Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF 
Preisüberwachung PUE

PHILOMENA COLATRELLA
CEO, CSS



 

 

 

 

REFERIERENDE

RENÉ THURNHEER
Leiter Departement Finanzen und Mitglied der 
 Geschäftsleitung, Kantonsspital St.Gallen

DOMINIK KAHUN
Angriffsspieler, SCB Eishockey AG

MARKUS MERZ
CEO, Psychiatrische Universitätsklinik Zürich

WOLFRAM STRÜWE
Leiter Gesundheitspolitik & Unternehmenskommuni-
kation, Helsana Versicherungen AG

DR. AXEL PAEGER
AMEOS Gruppe, CEO





25. JANUAR 2024
09:30 – 09:35  BEGRÜSSUNG | AUDITORIUM 

Willy Oggier 

09:35 – 10:00 PLENUMSREFERAT | AUDITORIUM 

Willy Oggier

10:00 – 10:30 PLENUMSREFERAT | AUDITORIUM 

Bernadette Rümmelin

10:30 – 11:00 ERFRISCHUNGSPAUSE

11:00 – 12:30 PARALLELSYMPOSIUM 1.1 | AUDITORIUM 

Bruno Guggisberg, Hugo Keune, Werner Kübler

11:00 – 12:30 PARALLELSYMPOSIUM 1.2 | FORUM

Gilles Hirt, Constanze Hergeth, Beatrix Meyer

12:30 – 13:30 MITTAGSPAUSE

13:30 – 15:00 PARALLELSYMPOSIUM 2.1 | AUDITORIUM 

Uwe Jocham, Clemens Platzköster, René Thurneer

13:30 – 15:00 PARALLELSYMPOSIUM 2.2 | FORUM

Christoph Radbruch, Daniel Liedtke,  
Andreas Beivers

15:00 – 15:30  ERFRISCHUNGSPAUSE

15:30 – 17:00 PARALLELSYMPOSIUM 3.1 | AUDITORIUM 

Kristian Schneider, Urs Stoffel, Pius Zängerle

15:30 – 17:00  PARALLELSMPOSIUM 3.2 | FORUM 

Till Hornung, Ricky Probst, Markus Merz,  
Wolfram Strüwe, Ute Buschmann

17:00 – 17:30 PLENUMSREFERAT | AUDITORIUM 

Dominik Kahun

19:00 – 22:30 APERO UND NETZWERKDINNER



26. JANUAR 2024
09:00 – 09:30  PLENUMSREFERAT | FORUM 

Lukas Engelberger 

09:30 – 10:00 PLENUMSREFERAT | FORUM

Stefan Meierhans

10:00 – 10:30 PLENUMSREFERAT | FORUM

Philomena Colatrella

10:30 – 11:00 ERFRISCHUNGSPAUSE

11:00 – 12:15 PODIUMSDISKUSSION | FORUM

Yvonne Gilli, Kathrin Huber,  
Axel Paeger





DETAILLIERTES PROGRAMM 25. JANUAR 2024

09:35 – 10:00 PLENUMSREFERAT | AUDITORIUM 

Dr. oec. HSG Willy Oggier

Ambulante und stationäre Finanzierung:  
Wie weiter? Mögliche Perspektiven für die Schweiz

Neue Tarifstrukturen für den ambulanten Bereich 
stehen in der Schweiz vor der Türe. An weiteren 
Baustellen wird gearbeitet. Welche Verände-
rungen sind darüber hinaus notwendig? Welche 
Grundfragen stellen sich dabei? Eine gesund-
heitsökonomische Bestandesaufnahme zu 
Beginn.

10:00 – 10:30 PLENUMSREFERAT | AUDITORIUM 

Bernadette Rümmelin

Krankenhausstruktur- und -finanzierungsreform in 
Deutschland: Eine freigemeinnützige Perspektive

An welchen Grundfragen arbeitet sich die deut-
sche Politik zurzeit ab? Wie soll die Ambulanti-
sierung gefördert, wie sollen die Spitalstrukturen 
verändert werden?  Welche weiteren Themen 
gehören auf den Tisch? Welche Herausforde-
rungen ergeben sich für Spitäler generell und die 
freigemeinnützigen im speziellen? 



31. Januar Was ist ein fairer Lohn?
13. März Schlafen
28. August Die Armee, wichtiger denn je?
23. Oktober Organspende

2024

11:00 – 12:30 PARALLELSYMPOSIUM 1.1 | AUDITORIUM 

Bruno Guggisberg, Hugo Keune, Werner Kübler

Value based healthcare durch mehr  Zentralisierung 
oder Dezentralisierung?

Welche Vor- und Nachteile weist die Zentralisie-
rung von medizinischen Leistungen auf? Welche 
die Dezentralisierung? Ist Versorgungsqualität 
oder Outcome wichtiger? Sind dies Gegensät-
ze? Perspektiven aus einem Stadt-, Gebirgs- und 
Stadt-Land-Kanton. Ansichten von Universitäts- 
und Zentrumsspitälern.

11:00 – 12:30 PARALLELSYMPOSIUM 1.2 | FORUM 

Gilles Hirt, Constanze Hergeth, Beatrix Meyer 

Swiss DRG: Ist-Zustand und Handlungsbedarf

Welche Veränderungen gibt es bei der neuesten 
Version von SwissDRG? Welche Anreize werden 
dadurch generiert? Wie beurteilen Ärzteschaft 
und Spitäler die Neuerungen? Wo sehen sie wei-
teren Verbesserungsbedarf in der Zukunft? Wie 
stellt sich die SwissDRG AG dazu?



31. Januar Was ist ein fairer Lohn?
13. März Schlafen
28. August Die Armee, wichtiger denn je?
23. Oktober Organspende

2024

Google Cloud, Europaallee 36,  
8004 Zürich

Mehr Infomationen unter: www.inspiratio.ch

18.00 – 20.00 Uhr 
ab 20.00 Uhr Apéro



13:30 – 15:00 PARALLELSYMPOSIUM 2.1 | AUDITORIUM 

Uwe Jocham, Clemens Platzköster, René Thurneer

Hochkostenfälle und Swiss DRG: Wo sind die Sys-
temgrenzen?

Wie leistungsorientiert ist die heutige Tarifstruk-
tur? Braucht es weiterhin höhere Baserates für 
Universitätsspitäler? Und wenn ja: Warum nur für 
diese? Ein- und Ansichten aus Deutschland und 
der Schweiz.

11:00 – 12:30 PARALLELSYMPOSIUM 2.2 | FORUM 

Christoph Radbruch, Daniel Liedtke,  
Andreas Beivers

Gemeinwirtschaftliche Leistungen bzw. Vorhalte-
Leistungs-Finanzierung: Notwendigkeit oder Wett-
bewerbsverzerrung?

Welche Rollen sollen gemeinwirtschaftliche Leis-
tungen einnehmen? Braucht es diese überhaupt? 
Verzerren diese nicht den Wettbewerb? Wenn ja: 
Wie kann dies verhindert werden? Können wir 
von Deutschland lernen? Oder Deutschland von 
der Schweiz?



15:00 – 15:30  ERFRISCHUNGSPAUSE

Geniessen Sie eine Erfrischungspause und tau-
schen Sie sich aus. Feine Köstlichkeiten warten 
auf Sie. 

15:30 – 17:00 PARALLELSYMPOSIUM 3.1 | AUDITORIUM 

Kristia Schneider, Urs Stoffel, Pius Zängerle

Ambulante Pauschalen und TARDOC ante portas: 
Ein Beitrag zu mehr Qualität oder Kostendruck?

Wie geht es mit der Finanzierung ambulanter 
Leistungen weiter? Wie befriedigend sind die 
ausgearbeiteten Systeme? Wie kompatibel sind 
sie? Lässt sich damit die gewünschte Ambulan-
tisierung fördern? Perspektiven von curafutura, 
FMH und eines ambulant fortschrittlichen Spital-
zentrums.



 

 

 

 

Telefon: +41 (0)44 541 41 91

Email : magdalena.krol@medicongress.ch

Web : www.medicongress.ch

MODULAR

FUNKTIONSSPEZIFISCH

À LA CARTE

ENTFALTE DEIN POTENZIAL
MIT UNSERER 
MEDICONGRESS ACADEMY

Kongresse, die wirken

Auenstrasse 10

8600 Dübendorf

FINDE SCHNELL UND EINFACH  DEN 
WEG INS GESUNDHEITSWESEN!

10 Kurse, 2 Module 
Empfehlungen zur Reihenfolge.

Kurse für spezifische Funktionen 
im Gesundheitswesen.

30 Kurseinheiten zur Wahl, erstelle 
Dein individuelles Kursprogramm! 

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?
Gerne präsentieren wir Dir unser Angebot an Online-Kursen:    
Bei Fragen steht Dir Frau Magdalena Krol gerne zur Verfügung.

MediCongress GmbH

KONTAKTIERE UNS!

Du suchst einen schnellen und einfachen Weg, um Dich im komplexen Gesundheitswesen 

zurechtzufinden? Unsere bewährte MediCongress Academy bietet Dir die Möglichkeit, 

Dich fachspezifisch weiterzubilden und das notwendige Wissen zu erwerben.



15:30 – 17:00 SYMPOSIUM 3.2 | FORUM 

DRG und andere stationäre Tarifsysteme:  
Quo vadis. Perspektiven aus der Somatik,  
Psychiatrie und Rehabilitation

Dieses Symposium wird organisiert und 
 durchgeführt von Kliniken Valens

17:00 – 17:30 PLENUMSREFERAT | AUDITORIUM 

Eishockeyspieler SCB

Was bedeutet das Gesundheitwesen für einen 
Hochleistungssportler



DETAILLIERTES PROGRAMM 26. JANUAR 2024

09:00 – 09:30  PLENUMSREFERAT | FORUM 

Lukas Engelberger 

Leistungsorientierte Spitalplanung, Zulassungs-
stopp und DRGs: Ein Beitrag zu mehr Qualität oder 
Kostendruck?

Welches sind die Hauptziele von kantonalen 
Spitalplanungen und Spitallisten bzw. Zulas-
sungsstopps? In welchem Zusammenhang dazu 
stehen DRGs? Steht die Qualität im Vordergrund 
oder der Kostendruck? Stand- und Schwerpunk-
te des GDK-Präsidenten.

09:30 – 10:00 PLENUMSREFERAT | FORUM 

Stefan Meierhans

Ambulante Pauschalen, TARDOC und DRGs: Ein 
Beitrag zu mehr Wirtschaftlichkeit oder einfach 
nur Kostendruck?

Um was geht es bei ambulanten Pauschalen, 
der neuen Einzelleistungs-Tarifstruktur TARDOC 
und bei DRGs? Sind Pauschalen grundsätzlich 
immer besser? Geht es wirklich um Wirtschaft-
lichkeit (und wenn ja: welche)? Oder einfach um 
permanenten Kostendruck? Die Meinung des 
Preisüberwachers.

APÉRO &  
NETZWERKDINNER
25. JANUAR 2024, LINDENHOFSPITAL

Auch im nächsten Jahr begrüssen wir Sie herzlichst  
mit einem  schönen Motto zum Netzwerkdinner.  
Weitere Informationen folgenden demnächst.

PREIS: CHF 85.00 PRO PERSON 

APÉRO &  
NETZWERKDINNER
25. JANUAR 2024, LINDENHOFSPITAL

Auch im nächsten Jahr begrüssen wir Sie herzlichst  
mit einem  schönen Motto zum Netzwerkdinner.  
Weitere Informationen folgenden demnächst.

PREIS: CHF 85.00 PRO PERSON 



APÉRO &  
NETZWERKDINNER
25. JANUAR 2024, LINDENHOFSPITAL

Auch im nächsten Jahr begrüssen wir Sie herzlichst  
mit einem  schönen Motto zum Netzwerkdinner.  
Weitere Informationen folgenden demnächst.

PREIS: CHF 85.00 PRO PERSON 

APÉRO &  
NETZWERKDINNER
25. JANUAR 2024, LINDENHOFSPITAL

Auch im nächsten Jahr begrüssen wir Sie herzlichst  
mit einem  schönen Motto zum Netzwerkdinner.  
Weitere Informationen folgenden demnächst.

PREIS: CHF 85.00 PRO PERSON 

Wir freuen uns, Sie herzlich zum exklusiven  
Netzwerkdinner einzuladen! 

Feiern Sie mit uns am 25. Januar 2024 in einem festlichen Ambiente 
im Lindenhofspital und geniessen Sie köstliche Speisen. 

Die musikalische Umrahmung verspricht, die Veranstaltung zu einem 
unvergesslichen Erlebnis zu machen.

PREIS: CHF 85.00 PRO PERSON



SCHLUSS MIT 
UNGENUTZTEM 
POTENZIAL.
ERLÖSE SICHERN STATT 
KOSTEN EINSPAREN! 

Unsere Erfahrung, Ihr Erfolg! 

Mit unseren bewährten Projektdesigns medCare ESRE®
und medCare ESPRO® sichern wir Ihrem Spital sechs- 
bis sieben stellige Mehrerlöse pro Jahr – ganz ohne 
wirtschaftliches Risiko.

Wir helfen, Ihre Gesundheitsorganisation finanziell 
robuster und damit wettbewerbs fähiger zu führen und 
gleichzeitig die Qualität der Patienten versorgung zu 
verbessern. 

Lernen Sie uns kennen und profitieren Sie von unserer 
lang jährigen internationalen DRG-Erfahrung!

Ihr Kontakt für Deutsch- und 
Westschweiz sowie Tessin:

www.medcareschweiz.ch

+41 43 508 25 47  

mail@medcareschweiz.ch
SCHWUNG DURCH FOKUS



10:00 – 10:30 PLENUMSREFERAT | FORUM 

Philomena Colatrella

EFAS, neue Versorgungs- und Finanzierungsmodel-
le für Grund- und Zusatzversicherungen aus Sicht 
der grössten Krankenversicherer-Gruppe

Was geschieht mit der einheitlichen Finanzie-
rung ambulant - stationär? Kommt es zu neuen 
Versorgungs- und Versicherungsmodellen? Zu 
welchen in der Grund- bzw. in den Zusatzver-
sicherungen? Auffassungen und Entwicklungs-
perspektiven aus Sicht der CEO der grössten 
Krankenversicherer-Gruppe der Schweiz.

11:00 – 12:15 PODIUMSDISKUSSION | FORUM 

Yvonne Gilli, Kathrin Huber,  
Axel Paeger

Finanzierung des Gesundheitswesens am  
 Scheideweg: Value Based Healthcare als Ausweg

Wie stellen sich die FMH-Präsidentin, die neue 
GDK-Generalsekretärin und Vertreter aus der 
Spitaldirektion die Zukunft vor? Neigen sie eher 
zur Meinung des Preisüberwachers oder des 
Krankenversicherers? Wo sehen sie Alternativen? 
Ist Value based Healthcare ein Ansatz? Und wenn 
ja: Was verstehen die einzelnen Akteure darun-
ter? Die traditionelle Schlussrunde des Forums.



INFORMATIONEN

AKKREDITIERUNG

PREIS

KONGRESS SEKRETARIAT 
MediCongress GmbH
Auenstrasse 10 
8600 Dübendorf
T +41 44 210 04 24
Info@medicongress.ch 
www.medicongress.ch

KONGRESSUNTERLAGEN
Die Kongressunterlagen erhalten Sie ca. 1 
Woche vor Kongress per Mail zugestellt.

TEILNAHMEBESCHEINIGUNG 
Die Teilnahmebescheinigung und der 
Fragebogen zum Anlass wird nach dem 
Kongress per Mail versendet.

FOTOS
Fotos wurden zur Verfügung gestellt von: 
Peter Brandenberger - Im Licht

SIWF FMH   Beantragt

Early-Bird-Preise bis 31.10.2023
1-Tagespass – CHF 560.-
2-Tagespass – CHF 760.-

Ticket-Preise ab 01.11.2023
1-Tagespass – CHF 660.-
2-Tagespass – CHF 860.-



TRÄGER

PARTNER

MEDIEN- 
PARTNER




